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Wenn dagegen die Linien be und b. el merklich convergiren , 80

ss man , damit die Weite des Zellenschlucks überall nahe gleich
gross ausfällt , statt der geradlinigen äusseren Wände gekrümmte
Wände machen , wie Fig . 13 zeigt .

Wenn endlich die Wände aus Blech gemacht werden sollen ,
nimmt man statt der geradlinig gebrochenen Linie be a , bi ei a: die

stetig gekrümmte Linie , welche durch die Punkte a bee geht , wie

Fig . 14 zeigt . Auch bei diesem Rade müssen die Zellen lt
8

werden , aus den gleichen Gründen , welche früher angegeben wor⸗
den sind .

Form der Zellen bei dem oberſchlächtigen Rade . Bei diesem Rade

kann das Wasser ohne Schwierigkeit fast tangirend in das Rad

geleitet n , es ist daher hier möglich , den Winkel 6, unter
welchem die Zellenwände dem äusseren Umfang des Rades be -

gegnen , kleiner zu machen , als bei dem rückschlächti
gen Rade , und

desshalb kann bei dem oberschlächtigen Rade das kos 5 l

gerinne weggelassen werden . Denn wenn die Zellen nicht mehr als
Ones „ wenn ferner die Zellen hinreichend tief gemacht

werden , und wenn endlich der Winkel 6 hinreichend klein ange -
nommen wird , beginnt die Entleerung des Rades erst sehr tief

unten , so dass durch die n eines Kre Wgsrinnen
kein merk⸗

licher Vortheil hinsichtlich des Nutzeffektes erzielt werden kann .
6575 5Um nun für obers

1

mige Räder zweckmässig geformte Zellen

zu erhalten , haben wir nur die früher für das rückschlächtige Rad

angenommenen Konstruktionen dahin zu modifiziren , dass der

Winkel 6 klein ausfällt , was dadurch geschieht , indem man nicht

die walenegun cte oeli des äusseren Radumfanges , sondern die

Punkte d d, , Tafel VI. , Fig . 15, 16 , 17, welche von oei um ½½ der

Sebahkelcheilung 58808 mit den 85 b bi durch
Seradts

oder

krumme 8538 Verbindet . Eine nähere WI5N der Verzeichnung
dieser Zellen ist wohl nicht nöthig .

Eine Ventilation der Zellen ist bei dem oberschlächtigen Rad

nicht e aber auch nicht nothv weil durch die M4
welche für die Breite des Rades und für die Schaufeltheilungen
aufgestellt wurden , die Dicke des Wasserstrahles immer nur unge⸗
fähr halb so gross ausfällt , als die Schluckweite , so dass also neben

dem in die Zellen eintretenden Wasserstrahl jederzeit freier Raum

für das Entweichen der Luft vorhanden ist .

Einlauf und Gerinne bei dem unterſchlüchtigen Rade . Die Bedin -

gungen , welche zu erfüllen sind , um eine gute Konstruktion des
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